
 
 

Voraussetzungen und Unterstützung  
für Pflegeeltern 

 
 

Der Pflegekinderdienst im Amt für Jugend und Schulen 
des Main-Taunus-Kreises sucht: 

 
Paare oder Familien (unter bestimmten Bedingungen auch Einzelpersonen) für  
Vollzeitpflege, Bereitschaftspflege und Sonderpädagogische Pflege.  
Die Personen sollen den Wunsch haben und in der Lage sein, einem benachteiligten Kind für 
einen längeren Zeitraum oder auf Dauer Geborgenheit und gute Entwicklungsmöglichkeiten in 
ihrer Familie zu geben.  
 
 

Die Pflegefamilien werden unterstützt durch: 
 

• Vorbereitungs-Seminare,  

• Supervision  

• Fortbildungs- und Qualifizierungsangebote 

• Individuelle Beratung vor Ort 

• Finanzielle Unterstützung (Grundbetrag für das Kind, Erziehungsbeitrag) 

 
 

Voraussetzungen für Pflegeeltern: 
 

PflegebewerberInnen sollten 

• Erfahrung im Umgang mit Kindern haben (privat oder beruflich);  

• Spaß am Umgang mit belasteten (und daher nicht immer einfachen) Kindern haben;  

• Einfühlsam, verständnisvoll und offen für soziale Notlagen sein;  

• Klar in ihrer Grenzsetzung sein; 

• Verständnis für die Herkunftseltern haben, und bereit sein, Besuchskontakte zu 
unterstützen;  

• körperlich und psychisch belastbar sein; 

• in stabilen familiären und finanziellen Verhältnissen leben; 

• Offen sein für eine Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 

• bereit sein, an den Supervisionsgruppen teilzunehmen 

 

Sie sind interessiert und die Voraussetzungen treffen auf Sie zu?  

 

• Dann möchten wir Sie gerne kennen lernen! 
 
Kontakt-Telefon im Pflegekinderdienst des Amtes für Jugend und Schulen: 
06192 / 201-1608 Frau Wiesinger (pflegekinderdienst@mtk.org) 

 

Weitere Inhalte finden Sie in unserer Broschüre  
„Informationen für Pflegeeltern-Bewerber“ 


